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lichen Empfang und versichere Sie, daß ich mit
Freuden nach Kipfel — äh — Wipfelhausen ge¬

kommen bin, das schon die Vorfahren unseres
Hauses so fest in ihr Herz geschlossen haben. Sie
haben eine Ausstellung geschaffen, welche jedem
die Früchte Ihres Fleißes handgreiflich vor Augen
führt und um so höher anzuschlagen ist, weil bis¬
her noch in keinem so kleinen Neste eine Aus¬
stellung stattgefunden hat. Ich danke nochmals
für Ihre Einladung und erkläre hiemit die Aus¬
stellung und das Volksfest für eröffnet/'
Iatzt wird umanandganga und olls rennt hint

nachi. Zerst gehns in d' Jndustriehalle. D' Aus-
stölla stehn an iada ba eahn Platzl und wartn, daß
f' von Prinzn angröd wern. Das is manrchn liaba,
als wann ar um tausend Guldn a Gschäft machat.
Nu sechts, da Schliff! Mösiara hat schon dös Glück.
Da Prinz fragt 'n: „Sie sind Messerschmied?"
„Fabrikant, Hoheit!"
„Was ist da für ein Unterschied?"
„Daß ich die Sachen nicht selbst mache, Hoheit!"
„Ah so, Sie stellen für wen anderen aus!

Schön."
Danöbn sän Fäuln vo da Firma Kratzer und

Raspler.
„Was ist das für ein gebogenes Ding hier?"

fragt d' Hoheit.
„A Schuahraspl, königliche Gnadn!" sagt oana

von da Firma.
„Zu welchem Zwecke?"
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